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Suchtprävention in Schulen, in Vereinen und im 
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Tel.:  0721 936 - 65 470

FASD
eine Herausforderung 
im Alltag

Online-Fachaustausch 
FASD
am 27.10.2021
von 18.00 bis 21.00 Uhr
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Gemeinsam möchten wir mit Ihnen in den Austausch 
kommen, wie vielfältig sich diese Krankheit zeigt, 
wie wir Betroffenen helfen können, aber vor allem 
auch Möglichkeiten für eine gelingende Prävention 
zu diesem Thema aufzeigen.

Einladung zum
Online-Fachabend 
„FASD - eine Herausforderung im Alltag“
am 27.10.2021 von 18.00 bis 21.00 Uhr

Begrüßung und Vorstellung Präventionsangebote 
für Schulen: Kein Alkohol in der Schwangerschaft – 
Verantwortung von Anfang an!
Janine Germann, Landratsamt Karlsruhe, 
Suchtprävention in Schulen, Vereinen und im bürger-
schaftlichen Engagement

„Beratungsangebot der Frühen Hilfen Landkreis 
Karlsruhe"
Ann-Kathrin Beck und Juliane Engert, Kindheits- 
pädagoginnen, Landratsamt Karlsruhe, Frühe Hilfen

„Präventionsangebote seitens der ärztlichen 
Gesellschaft zur Gesundheitsförderung e.V.“
Fr. Bretschneider aeggf e.V., Ärztin und freie Dozentin

„Angebote der Suchtberatungsstellen im Land-
kreis Karlsruhe“
Agj Fachverband für Prävention und Rehabilitation e.V. 
und bwlv Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH

PAUSE

Vortrag „FASD – eine Herausforderung im Alltag“ 
Beeinträchtigungen der sogenannten Exekutivfunk-
tionen bei FASD und die Auswirkungen und Hand-
lungsmöglichkeiten im Alltag und Zusammenleben 
mit den Betroffenen.
Christiane Schute, Diplom Sozialarbeiterin und FASD 
Beraterin

Fragen und Austausch

FASD
eine Herausforderung im Alltag 
FASD (fetale Alkoholspektrum-Störungen) ist ein 
Oberbegriff für eine Vielzahl von Schädigungen, 
die ein Kind durch den mütterlichen Alkoholkonsum 
in der Schwangerschaft erworben haben kann.  
„Die gravierendsten Auswirkungen von FASD 
zeigen sich in den meisten Fällen durch massive 
Verhaltensbeeinträchtigungen sowie Lernschwie-
rigkeiten im Kindes- und Jugendalter. Durch die 
Einschränkungen dieser Kompetenzen sind Men-
schen mit FASD nicht ausreichend in der Lage, ih-
ren Alltag selbstständig und eigenverantwortlich zu 
bewältigen.“ (Fr. Schute, FASD Fachberaterin)

Wie kann ich 

betroffenen Kindern 

helfen?

Wie kann eine 

gelingende Prävention 

aussehen?

Was bedeutetetFASD?

Wie erkenne ich diese 
Krankheit?


